
Bildungsinstitut 

                 für Selbsthilfe / Fachpraxis / Management 
inForm

 Informationen

Leitung
Ulrich Niehoff – Referent für Wohnen und Leben in der 
Gemeinde, Bundesvereinigung Lebenshilfe
Dr. Volker Anneken – Geschäftsführer des Forschungsinsti-
tuts für Inklusion durch Bewegung und Sport (FIBS)

Ort  Akademie des Sports im LandesSportBund 
 Niedersachsen
  Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10,
  30169 Hannover
Termin  Mittwoch, 04. März 2015, 11.00 bis 17.30 Uhr
Kosten 50,00 Euro inklusive Tagesverpflegung

Anmeldung
Bitte unter 150914 beim Bildungsinstitut inForm – 
mit der Anmeldekarte oder online unter 
www.inform-lebenshilfe.de (VA-Nr. 150914 in die
Volltextsuche eingeben).  

Übernachtung
Eine kleine Anzahl von Zimmern ist in der Sportakademie 
und im Hotel „Lühmann`s“ vom 3.–4. März 2015 reserviert 
(www.hotelamrathaus.de, Stichwort: Inklusion bedeutet 
Vielfalt).    

Bei inhaltlichen Fragen wenden Sie sich bitte an
Ulrich Niehoff, Tel. 030 206411-124
E-Mail: Ulrich.Niehoff@lebenshilfe.de 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
Ingrid Boßhammer, Tel. 06421 491-140
E-Mail: Ingrid.Bosshammer@lebenshilfe.de 

Wir freuen uns, wenn Sie auch Ihren Kolleg(inn)en von 
diesem Seminar erzählen. Vielen Dank!

Kontakt

Bildungsinstitut inForm der 
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.
Raiffeisenstraße 18   35043 Marburg
Telefon 06421 491-140   Telefax 06421 491-640

www.inform-lebenshilfe.de

Anmeldung 
Bitte für jede Person ein eigenes Anmeldeformular ausfüllen. 

Inklusion bedeutet Vielfalt! 
 Fachtagung Nr. 150914 (04. März 2015) 

Hiermit melde ich mich verbindlich an

Name / Vorname

Einrichtung

Aktuelle Tätigkeit

Straße

PLZ / Ort

E-Mail (privat / dienstlich)

Telefon (privat / dienstlich)

Ich wünsche   Normalkost      vegetarische Kost 

   Sonstiges 

Ich habe folgenden Unterstützungsbedarf: _______________________

Rechnungsanschrift (falls abweichend)

 Stempel mit Telefon, Telefax und E-Mail angeben

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die AGB / Teilnahmebedingungen 
der Bundesvereinigung Lebenshilfe an. Meine Daten werden zu Ver-
waltungszwecken gespeichert. Der Weitergabe von Name, Anschrift 
und Telefonnummer ausschließlich an andere Teilnehmer(innen) der 
gleichen Veranstaltung stimme ich zu.*

 Bitte informieren Sie mich in Zukunft per Mail über passende 
 Angebote.

 Ich möchte keine Informationen über passende Angebote per Mail  
 erhalten.

Datum / Unterschrift

* Satz bitte streichen, wenn eine Weitergabe von Daten an andere  
 Teilnehmer(innen) nicht gewünscht wird. Fotos: Hans D. Beyer, Fotolia

 Fachtagung Nr. 150914 (04. März 2015) 

Inklusion bedeutet Vielfalt! – 
Behindertenhilfe trifft Sport
Unter der Schirmherrschaft von Verena Bentele 

Akademie des Sports im LandesSportBund 

Niedersachsen, Hannover
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Inklusion bedeutet Vielfalt!–
Behindertenhilfe trifft Sport
Eine Veranstaltung der Bundesvereinigung Lebenshilfe –
in Kooperation mit FIBS, DOSB, DBS, DGS und SOD

Spätestens mit der Ratifizierung der Behindertenrechts-
konvention der Vereinten Nationen gilt: Alle gesell-
schaftlichen Teilbereiche – also auch der Sport – sollen 
barrierefrei in dem Sinne sein, dass Menschen mit Beein-
trächtigungen an ihnen teilhaben können. Das stellt auch 
den organisierten Sport vor große Herausforderungen. 

Denn: Echte Inklusion bedeutet mehr als das gemeinsame 
Sporttreiben von Menschen mit und ohne Behinderung. Es 
meint: Zugehörigkeit zum allgemeinen bundesdeutschen 
Sportsystem für Alle! Alle Menschen sollen barrierefrei-
en und selbstbestimmten Zugang zum Sport haben, die 
aufgrund unterschiedlicher Persönlichkeitsmerkmale in 
Gefahr stehen, an den Rand der Gesellschaft gedrängt zu 
werden (Behinderung, Migration, Geschlecht, Alter, sexuel-
le Orientierung, soziale Schicht etc.). 

Die Fachtagung widmet sich daher auch der Herausforde-
rung einer allgemeinen Vielfalt im Sport – allerdings aus 
dem Blickwinkel „Behinderung“. Es werden die Anforderun-
gen in den Blick genommen, die ausgesprochen vielfältige 
Gruppen von aktiven Sportlern an den organisierten Sport 
stellen. Auch werden Inhalte einer neuen, Heterogenität 
willkommen heißenden Didaktik des Sports diskutiert. 

Neben einem Grußwort der Schirmher-
rin, Frau Verena Bentele, erwarten wir 
Fachbeiträge von Professorin Dr. Jeanne 
Nicklas-Faust – Geschäftsführerin der Bun-
desvereinigung Lebenshilfe, Professorin Dr. 

Gudrun Doll-Tepper – DOSB/Freie Universität Berlin und 
Professorin Dr. Heike Tiemann – Pädagogische Hochschule 
Ludwigsburg – aus verbandlicher, erziehungswissenschaft-
licher und sportwissenschaftlicher Sicht, sowie ein mode-
riertes Gespräch „Inklusion bedeutet Vielfalt! – Heraus-
forderung für den Alltag, Sport und das Zusammenleben“. 
Frau Professorin Dr. Tiemann wird praktische Ansätze zum 
Umgang mit Vielfalt beschreiben, die anschließend in vier 
Arbeitsgruppen praxisorientiert ergänzend dargestellt wer-
den (Familiensport, projektorientierte Bewegungsangebote, 
klassische Sportarten, Sportstrukturen). Zudem wird der 
DBS seinen neuen „Index für Inklusion im Sport“ vorstellen. 

Zielgruppe
Die Fachtagung richtet sich an sportinteressierte Men-
schen mit und ohne Behinderung, Sport- und Erziehungs-
wissenschaftler(innen), Verbandsvertreter(innen) und 
Interessierte, Praktiker(innen) aus dem Sport, der 
Behinderten hilfe und der Sozialen Arbeit.

In Kooperation mit:

Foto: Tom Maelsa


